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u seeer ergwerk zu gew .. hren. In lserlin , wohin ich über ien und :-es= 

1 u 'I i terreiste, besp eh ich den n uen t d der Uinge auc.führlicl'l 

i t dem -=residenten des Arch··olo sch n Instituts en eut chen Reichs 

:ierrn Prof. Sch de , er erf .. ulich r '-~ i e alle. billigte as ich unter= 

n,omm Jlt h t e . ·· r den r 1 , d Cl der Einspruc 1 e n die Bergung in 

.AuPsec aufrecht erhalten bliebe, w llte ... ich; err ... ~ f . Schede mit der 

Lei tun er BerlJ.ner fc :tsbibliothek in :invernehmen etzen , die ihm 

chon ver"'p chen hatte, e Bibliothek des Römischen Inbtituts bei ih= 

ren eign n ergung aktionen mitzuberück ichtigen • • ur die Unterbringung 

d r sehr viel kleineren Bibliothek d ... L>to.risc ~en Instituts ar im Gau 

Oberdonau da abgelegne cchloss S ertberg aus 1 n d_g gem cht rden • 

0ie · tccheidung in t~ser ~ ehe mus te natü icl vom Präeidenten dea 

Reioho.Jinsti tuts fü ··ltere deutsche GePchichtskun e getroffen wer en. 

Am 4 . I!äErZ wurde ich im •· rerbau in . ~ünchen von Herfon r . v . ummel 

e pfangen , aber leider in freundlic r ~or.m d~~n beschieden , dass 

err c 1 h in rL sähe seinen Einspruch 

zurückzunehmen. er zberg bei u see Usste f'ür die Zwecka reserlYi.ert 

blei l:en , denen seine Bergungsräume nac dem Ursprünglichen lan dienen 

sollten. er Archäo o "'chen Bibliothek rden .. ,alinen in ... i ttel - oder 

SüddeZltschland ~mpfohl.en , da die 

~~~~~-nen nicht ehr für hinreichen 

öste~ a~d chlösser der Ostmar im All 

icher gelten könnten . uf die rage 

ob c 1wertberg wegen seiner La e in einem . ·aldt 1 ls usn e anzu ehen 

wäre , rurde nicht näher eingegangen. Die \Totlage , in die mich der überstü 

te btransport d r römisohe11 bliothek<in um Neuj r ebracht h te , wu 
de al solche erka~nt . a ic 1 damals für ein ~ enge angerollter ggons 

orge zu traaen hatte ,konnte ich in der· Tat nie ts dere tun , als sof 

fort zuz reifen , o mir etw s Gutes angeboten wurde . uie mir i Ischl 

und usceee e achten Zusagen arenmir aufreichend vorgeko en. 
e er eh id wurde von mir so ort den Prä~identen der beiden beteili~ 

ten In~ti·tute mitgeteilt; und n eh den Ge pr · hen und Kor~'ispondenzen , d 

die ich schon früher m1 t ihnen gehabt hatte ' konnte ich überzeugt oein ' 

d ss meine '~' t irkung bei der nd 1 tigen Unterbr!ngun ihrer Biblio+.he= 

ken üb:erflüss wär • ie undankbare , anfan s vom Glück begünstigte , zu= 

letzt aber enlg erfolgreich tion , die mir aQfgetr en worden war, 

konnte als abgeschloo en gelten. Ich kehrte am 7. J.i.rz nach . e :ran zu rU.ck. 
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